
 

 

WRC 2012: Doppelerfolg für Citroen
 

Mit einem Doppelerfolg für Citroen endete der sechste Lauf der Rallye-

Weltmeisterschaft. Sébastian Loeb und Daniel Elena gewannen im DS3 WRC in

Griechenland. Mit 40 Sekunden Rückstand folgten ihre Markenkollegen Mikko

Hirvonen und Jamo Lehtinen. Dritte der Akropolis-Rallye wurden Ford-Werkspilot

Jari-Matti Latvala und sein Beifahrer Miikka Anttila im Fiesta RS WRC. Die beiden

hatten zunächst die Führung übernommen, ehe sie ein Reifenschaden zweieinhalb

Minuten kostete.

 

Latvala, der im Februar die Rallye Schweden gewonnen hatte, hatte zuvor den WM-Lauf

in Argentinien auslassen müssen, nachdem er sich beim Skilaufen das Schlüsselbein

gebrochen hatte. In Griechenland profitierte der 27-jährige Finne vom Ausfall seines

Teamkollegens Petter Solberg, der am Sonntagmorgen im Duell mit Spitzenreiter Loeb

von der Strecke gerutscht war und mit einem beschädigten Auto aufgeben musste.

 

In der Fahrerwertung führt Titelverteidiger Sébastien Loeb vor Mikko Hirvonen und Ford-

Fahrer Mads Östberg. (ampnet/jri)
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